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Niederschrift 
 

über die VI./6. Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Rheda-Wiedenbrück am 
21.02.2023 im großen Sitzungssaal im Rathaus Rheda. 

 
Beginn: 14:37 Uhr 
Ende:    16:26 Uhr 
 
 
 
Es sind anwesend: 
 
a) gewählte Mitglieder: 
Badorreck, Hans 
Büscher, Karl-Josef (Vorsitzender) 
Kontermann, Alfred      
Rüsenberg, Hans      
Sedello, Gotelinde       
Splietker, Heinrich 
 
b) von Vereinen und Verbänden entsandte Mitglieder: 
AWO – Jochum, Ulrich    abwesend von 15:38 Uhr - 16:19 Uhr 
VHS Reckenberg-Ems – Dr. Schneiders, Sybille  
Kath. Kirchengemeinden - Biermann, Bernd  
 
Von den Vertretern (zusätzlich):       
Hornbostel, Hans-Jürgen 
Specht, Hans Gerd 
 
 
Von der Verwaltung 
Frau Mettenmeyer (in Vertretung Schriftführerin)  
 
 
Es fehlt: 
Hansmeier, Bernhard 
Benkelberg, Hermann (Vertreter) 
DRK - Belger, Jürgen  
Sozialverband Deutschland - Kieneke, Meinhard 
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Begrüßung 
 
Der Vorsitzende, Karl-Josef Büscher, begrüßt die Anwesenden zur Sitzung. 
 
 
 
TOP 1  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.11.2022 
 
Gegen die Niederschrift werden keine Einwendungen erhoben. 
 
 
 
TOP 2  Mitteilungen des Vorsitzenden und der Verwaltung 
 
Herr Büscher bittet Frau Mettenmeyer um Mitteilungen aus der Verwaltung. 
 
Frau Mettenmeyer informiert den Seniorenbeirat kurz über die Wohngeldreform, die im Januar 
auf Bundesebene in Kraft getreten ist. Das bedeutet, dass sich das Wohngeld erhöht und sich 
Kreis der Anspruchsberechtigten ausweitet. Ebenfalls im Bereich des SGB XII hat es Ände-
rungen, wie beispielsweise die Erhöhung des Vermögensfreibetrages und der berücksichti-
gungsfähigen Unterkunftskosten, gegeben.  
 
Der Vorsitzende, Herr Büscher, teilt mit, dass Herr Heinz-Werner Sippel aus gesundheitlichen 
Gründen aus dem Seniorenbeirat ausgeschieden sei. Herr Büscher und Frau Mettenmeyer 
würden sich gemeinsam um eine Nachbesetzung kümmern.   
 
 
 
TOP 3 Seniorenbroschüre 
 
Herr Büscher teilt mit, dass die neuen Seniorenbroschüren bereits angekommen seien und 
aktuell im Rathaus eingelagert würden. Es seien ca. 3.100 Broschüren. Am Donnerstag würde 
es einen Termin mit der Pressestelle geben, um einen Pressemitteilung über die Veröffentli-
chung der neuen Seniorenbroschüre zu planen. 
 
Herr Büscher schlägt vor, die Broschüren an 10-12 Stationen pro Verteiler auszulegen.  
 
Als Verteiler erklären sich Herr Badorreck, Herr Benkelberg, Herr Jochum, Herr Biermann, 
Herr Hornbostel und Herr Büscher bereit.   
 
Neue Stationen, um die Broschüren auszulegen, seien die VHS Reckenberg-Ems, der Verein 
„Willkommen in Rheda-Wiedenbrück“ und das Büro der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen.  
 
Herr Biermann schlägt dem Seniorenbeirat ebenfalls vor, dass in der Pressemitteilung noch 
einmal auf die Stationen, an denen die Broschüren ausgelegt werden, aufmerksam gemacht 
wird.  
 
 
 
TOP 4 Jahresziele der Arbeitsgruppen 
 
AG Mobilität 
Ziel für 2023 sei es, das Rollatortraining im Carpe Diem,- St. Aegidius,- und St. Elisabeth Se-
niorenheim wieder anzubieten und durchzuführen. Die Arbeitsgruppe Mobilität solle sich um 
die Organisation kümmern. Herr Büscher teilt mit, dass das Pedelec-Training durch die VHS 
zu einer Gebühr in Höhe von 5,00 Euro angeboten werde.  
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Frau Dr. Schneiders von der VHS werde die Termine für das Pedelec-Training noch mitteilen.  
 
 
AG Klima & Umwelt 
Herr Badorrek informiert darüber, dass im Ausschuss im November 2022 das Themenfeld 
„Schlossstraße“ diskutiert worden sei. Es sei bei der Begehung ein Wettbewerb angekündigt 
worden, dessen ergebnis bis Ende Juli 2023 vorliegen solle. Die Umsetzung würde ca. bis 
2032 erfolgen.  
 
Weiter berichtet Herr Badorrek über aktuelle Projekte, wie zum Beispiel die geplante Errich-
tung von bis zu 12 Windkrafträdern in Lintel.  
 
Ein sogenanntes 1000-Bäume-Programm, bei dem es Ziel sei, bis zu 1000 Bäume neu zu 
pflanzen, sei erneut gestartet.  
 
Das Verkehrskonzept Rheda sei ebenfalls wieder in Angriff genommen worden sein. Einige 
Vorschläge seien diskutiert worden. Herr Badorrek äußert die Bitte, für das Verkehrskonzept 
konkrete Ansprechpartner zu bestimmen.  
 
Herr Badorrek schlägt der Arbeitsgruppe vor, einen Termin zu vereinbaren, um vorhandene 
Projekte zu evaluieren und im Anschluss zu schauen, wie der Seniorenbeirat sich einbringen 
könne. Ebenfalls sei es empfehlenswert, sich über die Prioritäten des Seniorenbeirates, die 
umgesetzt werden könnten, zu beraten und diese festzulegen.  
Eine konkrete Mitgestaltungsmöglichkeit durch den Seniorenbeirat sei es, anhand der Fach-
ausschussprotokolle zu filtern, welche Themen für den Seniorenbeirat relevant sind und wie 
diese gemeinsam umgesetzt werden könnten.  
 
Herr Splietker schlägt ebenfalls vor, dass die AG´s sich gemeinsam auf jeweilige Sitzungen 
der Ausschüsse vorbereiten, die Sitzungen nachbereiten und aus den entsprechenden AG´s 
ein Vertreter aus dem Seniorenbeirat anwesend ist. Der Vorsitzende bzw. der stellvertretende 
Vorsitzende des SBR könnten die entsprechende Arbeitsgruppe einige Tage vorher einladen, 
um sich auf den Fachausschuss vorzubereiten.  
 
Seniorenhilfe & Wohnen  
Herr Büscher informiert darüber, dass die nächste Sitzung des Ausschusses für Soziales, Mig-
ration und Sport am 04.05.2023 stattfinden würde. 
 
Herr Büscher lädt die Arbeitsgruppe für Montag, den 27.02.2023 um 10:00 Uhr in das Senio-
renbeiratsbüro im Kloster ein.  
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Am Donnerstag, den 23.02.2023, habe Herr Büscher einen Termin mit der Pressestelle, um 
u.a. über eine Überarbeitung der Homepage des Seniorenbeirates zu sprechen. 
Ansprechpartner in der Pressestelle seien Herr Pollklas und Frau Henkenjohann. 
 
Frau Dr. Schneiders von der VHS schlägt der Gruppe vor, Videos der „Mehrgenerationsbank“ 
auf dem VHS-Kanal zu präsentieren. Frau Schneiders appelliert an Interessenten, an dem 
Programm „Alt trifft Jung“ teilzunehmen.  
 
 
 
TOP 5   Dienst im SBR-Büro 
 
Herr Büscher informiert über die Besucherzahlen der Beratungsstunden im SBR-Büro im Klos-
ter. Die Zahl der Besucher sei gering, weshalb Herr Büscher noch einmal betont, dass die 
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Öffentlichkeitsarbeit Priorität haben solle, damit das Angebote die Öffentlichkeit bekannt 
werde. 
 
Bisherige Teilnehmer würden den Dienst im SBR-Büro weiter fortsetzen. Herr Rüsenberg er-
klärt sich ebenfalls bereit, Dienste zu übernehmen.  
 
Herr Büscher bringt die Idee ein, beim Verteilen der Seniorenbroschüren einen kleinen Flyer 
über das SBR-Büro im Kloster hinzuzufügen. 
 
Frau Dr. Schneiders bringt den Vorschlag ein, auf dem Wochenmarkt in der Innenstadt in 
Rheda und in Wiedenbrück einen Infostand über den Seniorenbeirat zu errichten, um die ent-
sprechenden Zielgruppe auf das Angebot der Sprechstunde aufmerksam zu machen. 
 
 
TOP 6   Verschiedenes  
 
Herr Büscher teilt mit, dass die Mitgliederversammlung der Landesseniorenvertretung am 
11.05.2023 in Kevelaer stattfinden werde. Herr Kontermann und Herr Rüsenberg würden sich 
als Delegierter bzw. Begleiter des Seniorenbeirates bereit erklären, an der Versammlung teil-
zunehmen. Die Einladungen würden folgen. 
 
Weiter berichtet Herr Büscher, dass am 19.04.2023 das Treffen der Kreisseniorenvertretung 
im Kloster in Wiedenbrück stattfinden werde. 
 
Herr Biermann erkundigt sich noch einmal, ob es weitere Interessenten für die Begehung des 
Trimm-dich-Pfads im Seniorenbeirat geben würde. Herr Splietker, Herr Biermann und Herr 
Sprecht würden die Begehung begleiten. Herr Büscher werde ggf. auch teilnehmen. 
 
 
 
Der Vorsitzende, Karl-Josef Büscher, bedankt sich für die rege Mitarbeit und schließt um 16:26 
Uhr die Sitzung.  
 
 
 
     

      
           
Büscher       Mettenmeyer 
Vorsitzender       Schriftführerin 
 


